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Partnerschaftsjubiläum
Chagny-Wissen

gastgeschenk symbolisiert deutsch-französische geschichte

Präsentierten die Skulptur „Unheilvolle Kriege und beginnende Freundschaft“: (von links) Wissens Stadtbürgermeister Berno Neuhoff,
Bildhauer Arnold Morkramer und die städtischen Beigeordneten Horst Pinhammer und Claus Behner. Foto: Andreas Schultheis

- Lesen Sie weiter im Innenteil -
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0

diakonie klinikum Jung-stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
stand 14.08.2018

VerbandsgemeindeVerwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
störungsdienst energienetze mitte gmbh
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreter:
Friedhelm Heck............................. Telefon: 02742/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

karl-heinz schelhas
Sprechstunde ab 01.07. nur noch jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat! Anmeldung im Rathaus Wissen bei
Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166 oder Markus
Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn see für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23,
Tel. 02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ-
u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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■ AiDs-beRAtung
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag...................................von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ..............................................von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder .............................................................nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ..........02681/812732

■ AWo - KReisVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ....................................................................02741/970562
Fax: ....................................................................02741/935558
E-Mail: ............................................. info@awo-altenkirchen.de
Internet: ...........................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZuRit senioRenZentRuM biRKen
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ........................... Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ AnsPReChPARnteR
Des KReis-senioRenbeiRAtes

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ beRAtungsstelle
FÜR beRuFsRÜCKKehReRinnen

neue kompetenz
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ betReuungsVeRein
sozialdienst kath. Frauen und männer im landkreis alten-
kirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53 in 57537 Mittelhof
Tel.: .....................................................................02742/967503
Fax.:....................................................................02742/912940
Beratung von ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen
Informationen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
Ansprechpartnerin:
Frau Christa Leyendecker, Dipl. Sozialpädagogin

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt AltenKiRChen e.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozial-
päd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt sieg-WesteRWAlD e.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und
Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc. Business Adminis-
tration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen

leistungsangebote:
∙ Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
∙ Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
∙ Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
∙ Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
∙ Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten

Fragen des Betreuungswesens

■ betReuungsVeRein
Des DeutsChen Roten KReuZes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon ................................................................02681/800645
Fax........................................................................2681/800698
E-Mail ...................... betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .............................................. www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ blinDen- unD sehbehinDeRtenVeRein
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: ........................................................... 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................. 02741 974 556
Telefax: ............................................................ 02741 974 557
E-Mail: ............................................................. info@bsv-ak.de
Internet: .......................................................... www.bsv-ak.de

■ CARitAsVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und
Flüchtlingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-
Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5,
Altenkirchen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
hilfe für die seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Menschen in seelischen Krisenzeiten:
wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30
Uhr, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis
18.30 Uhr, Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
café international
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre
Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im
kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056, andré.linke@caritas-
altenkirchen.de
esperanza - beratung vor, während und nach einer
schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinba-
rung über 02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei
einer Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung sind herzlich
willkommen. Montags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller
Atmosphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen.
Donnerstags, 9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte,
Kumpstr. 25, Altenkirchen
caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DeutsCheR KinDeRsChutZbunD (DKsb)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro........................................................02681/988861
Fax Büro ...............................................................02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden .......................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ........09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ....................................................................02741/6725
Fax........................................................................02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ...................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DeutsChes Rotes KReuZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43

anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein wissen
a) birken-honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DeutsChe sAueRstoFFligA lot e.V.
selbsthilfegruppe für sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:...................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder .........................................................WeKISS 02663-2540

■ DonuM VitAe WesteRWAlD/Rhein-lAhn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ eV. ÖFFentliChe bÜCheRei
der ev. kirchengemeinde wissen im alten pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag................................................ 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ..................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ esPeRAnZA - beRAtungs- unD hilFenetZ VoR,
WähRenD unD nACh eineR sChWAngeRsChAFt

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ FoRstAMt AltenKiRChen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
zuständigkeitsbereich wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618

■ FRAuenhAus WesteRWAlD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg .................................................02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FReunDesKReis FÜR
suChtKRAnKenhilFe Wissen e.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags .................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.......................... Telefon 02742/911977
Internet: ..................................... www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:....................................... info@freundeskreis-wissen.de

sonstige rufnummern
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■ hAus- unD gRunDeigentÜMeRVeRein
iM KReis AltenKiRChen
unD WesteRWAlDKReis e.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ heRZsPoRtgRuPPe Wissen e.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ hilFe FÜR Die seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JugenDbeRuFshilFe
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei Wissen
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei
st. elisAbeth biRKen-honigsessen

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KiRChliChe soZiAlstAtion hAMM-Wissen
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KinDeRsChutZDienst
iM KReis AltenKiRChen

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KRebsinFoRMAtionsDienst
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
∙ Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
∙ Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
∙ Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ lebenshilFe FÜR MensChen Mit geistigeR
behinDeRung iM lAnDKReis AltenKiRChen

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ lÖsChZÜge DeR FReiWilligen
FeueRWehR Wissen

löschzug i wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Mobil ................................................................... 0151/14667313
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MAlteseR KleiDeRKAMMeR
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MieteRbunD MittelRhein e.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖbelbÖRse DeR CARitAs - Dienste
unD ARbeit ggMbh

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MultiPle-sKleRose-
selbsthilFegRuPPe Wissen

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ neue ARbeit e.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-spar-service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für schüle-
rinnen
zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ osteoPoRose -
selbsthilFegRuPPen Wissen

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFlegestÜtZPunKt hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRo FAMiliA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ RehA-sPoRtgeMeinsChAFt 57537 Wissen
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8,
57537 Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de

Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),
Wissen, Pirzenthaler Straße 46
gymnastik
Montags und dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen,
Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42,
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ st. JoseF - senioRenZentRuM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen.................... Tel.: 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag ...............8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ sARKoiDose - gesPRäChsKReis
AltenKiRChen - WesteRWAlD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ selbsthilFegRuPPe FÜR elteRn
hoChbegAbteR KinDeR „iQ unD KiDs“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ sPieleR - selbsthilFegRuPPe
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata, Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ VDK-oRtsVeRbAnD Wissen
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet .......Tel.: 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
VdK Wissen (neuer Vorsitzender)
Thomas Schilling ................................................ 0160-7006180
Fürst-Hatzfeld-Str. 40, Schönstein, thomas.schilling@gmail.com
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung) Für die gesonderten Au-
ßensprechtage des VdK Altenkirchen mit Beratung ist eine vor-
herige Terminabsprache mit der Kreisgeschäftsstelle Altenkir-
chen Telefon (02681 - 6233 nur vormittags) erforderlich oder die
Terminabsprache kann während unserer Bürozeiten erfolgen.

■ WAlDbAuVeRein
Des KReises AltenKiRChen e.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712, Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKiss (Westerwälder Kontakt- und informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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dienstag
16. oktober 17.00 uhr kfd wissen

Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
Neuwahlen im kath. Pfarrheim und
anschließendem Imbiss.

Freitag
19. oktober st. hubertus schützenbruderschaft

birken-honigsessen
Gespräch über Gott und die Welt
19.30 uhr Vfb wissen
Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirks-
liga Ost, VfB Wissen - JSG Laubachtal/
Rengsdorf

samstag
20. oktober 17.00 uhr Vfb wissen

Meisterschaftsspiel B-Junioren
Rheinlandliga JSG Wisserland -
TuS RW Koblenz
14.00 uhr sV elkhausen/katzwinkel
Helmut-Weber-Pokalschießen
im Schützenhaus
17.00 uhr ssV 95 wissen
17:00 Herren TS Bendorf II

19:00 Damen HSV Rhein-Nette
sonntag
21. oktober 10.15 uhr männerrunde

der ev. kirchengemeinde
Gottesdienst:
Die Männerrunde gestaltet einen kom-
pletten Gottesdienst für die ev. Kirchenge-
meinde Wissen
12.30 uhr Vfb wissen
Meisterschaftsspiel Kreisliga B VfB Wis-
sen II - SG Wallmenroth II.
14:30 h Meisterschaftsspiel Bezirksliga
Ost
VfB Wissen - SG Wallmenroth

donnerstag
25. oktober 15.00 uhr Frauenkreis der ev. kirchen-

gemeinde
Salz - das weiße Gold - mehr als ein
Gewürz“ im Evangelischen Gemeinde-
haus Wissen

Freitag
26. oktober 18.00 uhr st. hubertus schützenbru-

derschaft birken-honigsessen
Gründungstag der Schützenbruderschaft,
Feier im Pfarrheim
19.30 uhr Vfb wissen
Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirks-
liga Ost VfB Wissen - JSG Niederahr

samstag
27. oktober 15.40 uhr Vfb wissen

Meisterschaftsspiel C-Junioren Rhein-
landliga JSG Wisserland - SG 99 Ander-
nach

sonntag
28. oktober 14.30 uhr sportfreunde selbach

Heimspiel gegen SG Daaden 2
10.30 uhr sg mittelhof/niederhövels
Rasenplatz Mittelhof, 10:30, SG Mittelhof
lll - SSV Weyerbusch lll (Kreisliga D) 1:30,
SG Mittelhof ll - DJK Friesenhagen ll
(Kreisliga C) 14:30, SG Mittelhof l - DJK
Friesenhagen l (Kreisliga B)

mittwoch
31. oktober 15.00 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim05
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Stand: 28.09.2018

Freitag
5. oktober 18.30 uhr Fwg selbach (sieg)

Jahreshauptversammlung in der Gast-
stätte Haus Tanneck

sonntag
7. oktober 15.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel

9. Spieltag Kreisliga B, 15 Uhr: SG Honig-
sessen/Katzwinkel - SG Gebhardshainer
Land II

donnerstag
11. oktober 15.00 uhr Frauenkreis

der ev. kirchengemeinde
„Jedes Lied, das wir jetzt singen“
Wir erinnern uns an den Weltgebetstag in
Surinam im Evangelischen Gemeinde-
haus Wissen
8.30 uhr kfd schönstein
Frauenmesse in der St.-Katharina-Pfarr-
kirche Schönstein, anschließend bayeri-
sches Frühstücksbuffet im Pfarrheim
8.00 uhr dorfgemeinschaft
katzwinkel-elkhausen
Gesundheitsvortrag von 8.00 bis 20.00
Uhr mit C. Henke im Begegnungsraum

samstag
13. oktober 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr.
Heisterstraße 9, Wissen. Infos und
Anmeldung unter www.malteser.de/kurs-
angebote/erste-hilfe oder P. Vanderfuhr,
Tel: 02742/3938
13.30 uhr ski-club wissen
Wanderung, Treffpunkt: Parkplatz hinter
der Westerwald Bank - Gäste sind herz-
lich willkommen - Infos unter Tel.
02742/3800
15.45 uhr Vfb wissen
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rhein-
landliga JSG Wisserland - JSG Kripp

sonntag
14. oktober kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim
nach der 11 Uhr Messe. Anmeldung bei
U. Rolland (02742/2107) oder im Pfarr-
büro (02742/93380)
landfrauen
wissen-mittelhof-katzwinkel
90 Jahre Hand in Hand - Jubiläumswan-
dertag „Wandern zwischen Sieg und Nis-
ter“
7.30 uhr asV wissen e. V.
Königsangeln am Weiher, um Anmeldung
wird gebeten
14.30 uhr sportfreunde selbach
Heimspiel gegen DJK Friesenhagen 2
13.00 uhr sg mittelhof/niederhövels
Rasenplatz Mittelhof
13:00, SG Mittelhof lll - SG Herdorf lll
(Kreisliga D)
15:00, SG Mittelhof l - SG Bruchertseifen
(Kreisliga B)
11.00 uhr
st. sebastianus schützenbruderschaft
schönstein
Kartoffelfest „Alles Tolle aus der Knolle“
am und im Schützenhaus. Nachmittags
Kaffee. Kickerturnier der Jungschützen
sowie Herbstpreis- und Sauschießen.
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Was schenkt man zu einem 50. Geburtstag? Noch dazu zu einem,
der zwei Städte miteinander verbindet in Frankreich und Deutsch-
land? Wissens Stadtbürgermeister Berno Neuhoff fand eine Ant-
wort im Austausch mit dem Bruchertseifener Bildhauer Arnold Mor-
kramer. Der hat für die Stadt Wissen eine Skulptur mit dem Titel
„Unheilvolle Kriege und beginnende Freundschaft“ gefertigt, die die
Wissener Delegation aus rund 100 Personen bei den Jubiläumsfei-
erlichkeiten zum Jubiläum der Städtepartnerschaft zwischen Cha-
gny und Wissen am letzten Wochenende übergeben hat.

Von Feindschaft zur aussöhnung
Morkramer hat seinerzeit für die Stadt Wissen bereits „Schnapper
und Doppler“ am Wissener Altstadtkreisel und die „Schichtarbei-
ter“ an der Walzwerkstraße gestaltet. Worum handelt es sich nun
bei der Skulptur zum Partnerschaftsjubiläum? Der Aufbau und die
Verwendung der Materialien stehen für jahrhundertelange leid-
bringende Kriege und Feindschaften zwischen Frankreich und
Deutschland einerseits und für Aussöhnung und Freundschaft
nach dem Zweiten Weltkrieg andererseits. Bei der Präsentation
der Skulptur hob Morkramer besonders die Verdienste von
Charles de Gaulle und Konrad Adenauer in dieser Frage hervor.
Neuhoff erinnerte an die Anfänge der Partnerschaft zwischen
Chagny und Wissen in den Jahren 1968/69 und den Einsatz der
beiden damaligen Bürgermeister Marcel Charollais und Karl
Friedrich Everke.

das beste, was sich Völker antun können
Die Skulptur selbst ist rund 2,30 Meter hoch und besteht, so Neu-
hoff, „aus dem Werkstoff unserer Stadt und unserer Region, näm-
lich Metall“. Konkret ist der untere Teil aus Cortenstahl-Resten

gearbeitet, die von der Produktion der „Schichtarbeiter“ übrig
geblieben waren. Das wenig ansehnliche Material und die
unschöne Verarbeitung stehen für Krieg, Zerstörung, Gewalt,
Feindschaft. Darüber erhebt sich ein zweiter, formschön gestalte-
ter und glänzender Teil der Skulptur aus Edelstahl, der folgerichtig
für die beginnende und sich festigende Freundschaft und Partner-
schaft der vormaligen „Erbfeinde“ und viele Jahrzehnte Frieden
steht. „Frieden“, so formulierte es Morkramer, „ist das Beste, was
sich die Völker untereinander antun können.“

wer beteiligt sich an der Finanzierung?
Die Skulptur, das weist eine beschreibende Metalltafel aus, ist
ausdrücklich ein Geschenk der Stadt sowie der Bevölkerung, ihrer
Unternehmen und Vereine an die Partner in Chagny. Zur Finanzie-
rung ruft die Stadt zu einer Spendenaktion auf, um die Stadtkasse
zu schonen.
Einige Unternehmen und Vereine sowie Ratsmitglieder haben
bereits gespendet, auch beim städtischen Seniorennachmittag
gab es eine Sammlung. „Jeder Betrag ist uns dabei willkommen“,
unterstrich Neuhoff. Und wenn es richtig gut läuft, könnte sogar
noch ein finanzieller Grundstock für eine zweite Skulptur bleiben,
die dann für den zweiten Teil der Jubiläumsfeiern im Frühjahr
2019 in Wissen fertig gestellt würde.

Wer sich mit einer Spende an der Finanzierung der Skulptur
beteiligen möchte, kann dies per Überweisung tun auf das
Konto der Verbandsgemeinde Wissen, Stichwort „Skulptur
Morkramer“, Sparkasse Westerwald Sieg, IBAN: DE54 5735
1030 0005 0000 39.

(Text: Andreas Schultheis)

Partnerschaftsjubiläum
Chagny-Wissen

gastgeschenk symbolisiert deutsch-französische geschichte

- Fortsetzung der Titelseite -

die große orgelnacht im kulturwerk

Musik von Bach bis Cage ganz ohne Pfeifen!
Der Traum eines jeden Organisten ist es, sich spontan und frei die
Größe seines Instruments, die Disposition, Anzahl der Manuale
Schweller und Koppeln und die Stimmung wählen zu können,
aber meist muss die Literatur-Auswahl in den engen Grenzen der
jeweiligen Möglichkeiten der Orgel erfolgen.
Nicht so in der großen Orgel-Nacht am 05. Oktober im Rahmen
der OrgelWochen im Kultursommer Rheinland-Pfalz. Das Instru-
ment - eigentlich nur ein Spieltisch - seine Beschaffenheit über
den Abend hinweg ständig variabel - und das Programm: modern
und vielfältig ganz wie die Raum-Akustik.
Der Düsseldorfer Komponist und Kantor Markus Hinz musiziert
Bach und Minimal Music an einer digitalen, elektronischen Orgel,
die mit “physical modelling” im Saal installiert ist.
Mag es für die einen ein Angriff auf den traditionellen Orgelbau
sein, so ist es für andere das Vorstoßen in neue Welten, getragen
von den industriell-technischen Möglichkeiten des 21. Jahrhun-
derts. So werden der digitale Spieltisch vom Übe-Instrument zur
digitalen Saal-Orgel und das die ehemalige Ausbildungs- und
Reparaturwerkstatt des Wissener Walzwerkes, heute Kulturwerk,
zur Musik-Kathedrale!
Ein Event in drei Teilen mit Köstlichkeiten und Erfrischungen, Pau-
sen-Begegnungen und dem Genuss unterschiedlichster Klangein-
drücke der modernen Königin der Instrumente.
Über den Organisten: Markus Hinz, geboren 1974 in Goch, ist
seit 2001 Kirchenmusiker an St. Antonius in Oberkassel und Kom-
ponist in Düsseldorf. Im Anschluss an sein A-Examen an der
Hochschule für Musik und Tanz in Köln 1999 studierte er in der
Orgelhochschulklasse bei Prof. Johannes Geffert. Schwerpunkt-
mäßig beschäftigt sich Hinz in seinen Kompositionen, Improvisati-
onen und im Literaturspiel einerseits mit der traditionellen Kir-
chenmusik, insbesondere der Spätromantik Sigfrid Karg-Elerts,
und andererseits mit zeitgenössischen Kompositionen von mini-

mal music über Jazz
bis hin zur Popmusik.
Seit einigen Jahren
betreut er als inhalt-
lich verantwortlicher
Organist die Reorga-
nisation der Orgelan-
lage in der Pfarrkir-
che St. Antonius.
Das Konzert findet
am 05. Oktober um
19:30 Uhr im Kultur-
werk Wissen, Walz-
werkstraße 22 in
57537 Wissen statt.
Die Eintrittskarten kos-
ten im Vorverkauf
15,- EUR, ermäßigt
12,- EUR für Schüler,
Vollzeit-Studenten, Schwerbehinderte, Erwerbslose sowie Inha-
ber der Ehrenamtskarte RLP.
Die Karten sind erhältlich im Online-Shop www.kulturwerk-wissen.de,
bei bekannten ReserviX-Vorverkaufsstellen (der buchladen, Wis-
sen; Buchhandlung Mankelmuth, Betzdorf; Hähnelsche Buch-
handlung, Hachenburg; OKAY-Veranstaltungen, Herdorf; Buch-
handlung Lesebuch, Morsbach) oder unter der Ticket-Hotline
0180 6050400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt. Festnetz, 0,60 €/Anruf
inkl. MwSt. aus allen Mobilfunknetzen).

An der Abendkasse kostet der Eintritt 18,- EUR. Einlass ist ab 19 Uhr.
Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit
den OrgelWochen im Kultursommer Rheinland-Pfalz und der Wis-
sener eigenART.
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Nachmieter für das Lakö ab 2019 im

RegioBahnhof in Wissen gesucht

Im Mittelzentrum Wissen wurde im Jahre 2006 der neue RegioBahnhof Wissen mit der Neugestaltung des
Verkehrsknüpfungspunktes „Straße, Schiene und ÖPNV“ fertig gestellt.

Im Zuge der Baumaßnahme wurde auch ein neuer Omnibusbahnhof mit Bike + Ride und Kiss + Ride–Anlage mit insgesamt
151 Parkplätzen sowie eine eingeschossige Ladengalerie zur Betreibung von 6 Ladenlokalen errichtet. Zurzeit sind alle
Ladenflächen vermietet. In der Ladengalerie befinden sich folgende Gewerbebetriebe: Bäckerei, Café und Restaurant (in zwei
Ladenlokalen ein Betreiber) / Kiosk, Postagentur und Lotto-Annahmestelle / Versicherungsbüro / Reisecenter mit DB Service
und Tourist-Information / Mietwagenservice.

Die Stadt Wissen sucht für zwei Ladenflächen, in denen derzeit das gastronomische Gewerbe (Backwaren, Café, Bistro,
Gaststätte und Restaurant) ausgeübt wird, einen neuen Mietinteressenten, da das derzeitige Mietverhältnis zum 31.12.2018
endet. Die beiden Ladenlokale in der Ladengalerie stehen dann vorauss. ab 01.02.2019 zur Verfügung.

Nachfolgend aufgeführt sind die zu vermieteten Objektdaten/Ladenflächen in der Ladengalerie:

Adresse: RegioBahnhof Wissen, Bahnhofstraße 2, 57537 Wissen
Lage: Erdgeschoß
Größe der Ladenflächen: Ladenfläche 1a = rd. 126 m²

Ladenfläche 3 = rd. 188 m² zzgl. Terrasse mit 47 m²
Parkplätze: Öffentliche Parkplätze in der Nähe
Mietpreisvorstellungen: auf Anfrage
Kaution: zwei Monatsmieten

Soweit Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Fon 02742 / 939 131
Fax 02742 / 939 231
E-Mail: Info@rathaus-wissen.de
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„Federboa und Zylinder“ präsentieren Chansons der 20er und 30er Jahre
Mittwoch, 3. Oktober 2018. 19:00 Uhr

Kulturwerk Wissen, Foyer
Nach der düsteren Zeit des Ersten Weltkriegs waren die 20er und
30er Jahre geprägt von Lebenshunger und Freiheitsdurst. In kei-
ner Zeit wurden in Deutschland schönere Chansons komponiert
als zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Die Lieder, die von Liebe und
Leid, von banalen Alltagsproblemen und eigenwilligen Lebenssi-
tuationen erzählen, haben bis heute ihre Aktualität nicht verloren
und bezaubern durch feinen Humor, Witz und bisweilen Melan-
cholie. Sie werden im ganz eigenen Gewand gesungen und
gespielt in einer ungewöhnlich musikalischen Kombination von
Heilswint Hausmann (Gesang, Violine), Jörg Adler (Klavier,
Gesang), Stefan Hausmann (Tuba, Horn, Flügelhorn) und Guil-
lermo Banz am Schlagzeug.

Die bezaubernden Lieder werden ergänzt durch biografische Noti-
zen zu den Komponisten und Textern. Eingeladen zu diesem
Abend sind alle, die „von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“ sind
und sich mit dem Ensemble „An der Bar zum Krokodil“ im Foyer
des Kulturwerks treffen wollen.

bürgermeister michael wagener ehrte langjährige mitarbeiter
michael herzog und daniel seibert sind seit 25 Jahren bei der Verbandsgemeindeverwaltung wissen beschäftigt.

das silberne dienstjubiläum nahm bürgermeister michael wagener zum anlass, seinen mitarbeitern für das geleistete
zu danken und deren werdegang revue passieren zu lassen.

Als zwei verdiente Mitarbeiter, die ihren Weg gemacht und sich zu
wichtigen Stützen der Verwaltung entwickelt haben - so bezeich-
nete Bürgermeister Michael Wagener die Verwaltungsfachwirte
Michael Herzog und Daniel Seibert zu Beginn der Feierstunde
anlässlich deren 25-jährigen Dienstjubiläen. Ihre beruflichen
Lebensläufe, die im Jahr 1993 klassisch mit der Ausbildung zu
Verwaltungsfachangestellten begannen, haben während des letz-
ten Viertel Jahrhunderts so manche Veränderung mit sich
gebracht.

Nach verschiedenen Tätigkeiten im Bereich der Verwaltung war
die Übergabe der Verbandsgemeindekasse das wohl prägendste
und wichtigste Moment im Werdegang von Daniel Seibert. Diese
Leitungsfunktion hat der Jubi-
lar seit dem Jahr 2015 inne
und ist außerdem unterstüt-
zend im Bereich Haushalt
zuständig.
Bürgermeister Michael Wage-
ner dankte seinem Mitarbeiter
für seine Genauigkeit und
Zuverlässigkeit als Kassenver-
walter und ist froh, diesen
wichtigen Bereich der Verwal-
tung in solch kompetenten
Händen zu wissen.
Michael Herzog hingegen ist
seit acht Jahren im Sachgebiet
Abwassergebühren und -bei-
träge tätig.
Bürgermeister Michael Wage-
ner dankte dem Jubilar für
seine zuverlässige Arbeits-
weise in diesem anspruchsvol-
len und durchaus konfliktbe-
hafteten Sachgebiet. Michael
Herzog sei sowohl für die Bür-
gerinnen und Bürger als auch
für die Mitglieder der kommu-
nalen Gremien ein stets kom-
petenter Ansprechpartner, so

der Verwaltungschef. Besonderen Dank sprach er ihm jedoch hin-
sichtlich seiner Funktion als Personalratsvorsitzender und das
damit verbundenen Engagement zum Wohle der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter aus. Auf eine vertrauensvolle und konstruktive
Zusammenarbeit zwischen Behördenleitung und Personalrat sei
in den vergangenen neun Jahren nicht zuletzt dank Michael Her-
zog jederzeit Verlass gewesen.

Fachbereichsleiter Markus Rödder dankte insbesondere für die
geleistete Arbeit und das gute Miteinander und freute sich, gleich
zwei Mitarbeiter seines Fachbereiches beglückwünschen zu kön-
nen. Büroleiter Klaus Becher und Bertram Weber für den Perso-
nalrat schlossen sich den Dankesworten an.

Eintrittspreis: 15 €, erm. 12 € (incl. Gebühren), Vorverkauf in allen ReserviX- und AD-Ticket-VVK-Stellen, unter kulturwerk-wissen.de
oder 0180 60 50 400 (0,20 €/Anruf aus dem Festnetz, max. 0,60 €/Anruf aus allen Mobilfunknetzen). Das Kulturwerk ist barrierefrei.

Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH.
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Wissener Pfarrgemeinde Kreuzerhöhung
feierte mit ihren Senioren

bühnenhause spenden für erhalt des pfarrheims

Nein, Jägerkohl gab es nicht zur Seniorenfeier der katholischen
Kirchengemeinde Kreuzerhöhung in Wissen. Irgendwie aber auch
doch. Und das kam so: Marianne Reifenrath, Wissener Ur-Karne-
valistin, hatte eben jenes Gericht unlängst in der SWR-Reihe „Die
Rezeptsucherin“ mit Susanne Nett gekocht - in ihrer heimischen
Küche.

Pastor Martin Kürten und Marianne Reifenrath.
Und für alle, die die Erstausstrahlung der Fernseh-Sendung nicht
verfolgt hatten, wartete Pastor Martin Kürten zur Seniorenfeier mit
einem Video auf, damit die rund 150 Gäste in den Genuss der
unterhaltsamen Geschichte kommen konnten.

Und nicht nur das: Im Nachgang zur Ausstrahlung unterhielt Mari-
anne Reifenrath die Besucher mit einem kleinen und humorvollen
Gedicht über das Alter.

Wie immer wurde auch gemeinsam gesungen.
Erstmals zu Gast war der neue Pfarrvikar Dr. Michael Schmitz,
den Kürten herzlich in der Runde im Pfarrsaal begrüßte.

Dort waren aber noch weitere Gäste, die zudem etwas Besonde-
res im Gepäck hatten: die Wissener Bühnenmäuse. Seit vielen
Jahren sorgt die Theatergruppe für unterhaltsame Abende in
eben diesem Saal.

Und der liegt den Laien-Schauspielern am Herzen. Wie in den
Vorjahren spendeten sie daher einen Teil der Einnahmen aus den
Vorstellungen der Komödie „Und das am Hochzeitsmorgen“ in der
letzten Saison an die Pfarrgemeinde für den Erhalt des Pfarr-
heims.

800 Euro gingen auf diesem Weg an die Gemeinde, weitere 200
spendeten die Bühnenmäuse an die Offene Tür (OT) im Erdge-
schoss des Pfarrheims.

Die Bühnenmäuse spendeten erneut für den Erhalt des Pfarr-
heims.

Barbara Heer, Mitglied der Bühnenmäuse und engagiert im Wis-
sener Frauen-Karneval, hatte noch besondere Nachrichten mitge-
bracht: Wenn alles glatt geht, werde im nächsten Jahr die Elektri-
sche Kirchenkarte eingeführt - die Antwort des Erzbistums Köln
auf die Digitalisierung.

Mit der Kirchenkarte sammle man wie bei anderen Bonuskarten
Punkte und erhalte Prämien, beispielsweise in Form eines festen
Sitzplatzes oder sogar der Befreiung vom Beichten.

Traditionell erhalten die jeweils ältesten Teilnehmer der Senioren-
feier ein Präsent. In diesem Jahr waren dies Aloisia Horneck (94)
und Walter Schneider (90).

Jeweils ein kleines Dankeschön gab es darüber hinaus auch für
die Damen, die die Bewirtung beim Seniorennachmittag über-
nommen hatten.

Ein Dankeschön an die Helferinnen der Seniorenfeier.
In dem der Feier mit Kaffee und Kuchen vorausgehenden Gottes-
dienst zum Patrozinium der Pfarrgemeinde ging es anlässlich des
Kreuzerhöhung-Tages naturgemäß um die Bedeutung und
Geschichte des Kreuzes. Bis zum Zweiten Vatikanischen Konzil
war die Kreuzauffindung ein Fest am 3. Mai gewesen.

Der Tag geht zurück auf Helena, die Mutter des Kaisers Konstan-
tin. Im Alter von über 70 Jahren folgte sie einem inneren Ruf nach
Palästina, um dort greifbare Spuren des Lebens und der Passion
Jesu zu suchen.

Im Jahr 325 fand sie das Heilige Grab und das Kreuz Jesu. An der
Fundstelle wurde am 14. September 335 die Grabeskirche
geweiht.

Seit dem Jahr 629 feiert die ganze Kirche an diesem Datum das
Fest Kreuzerhöhung.

(Text/Fotos: Andreas Schultheis)
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sachbeschädigung am regiobahnhof

Stadtbürgermeister Berno Neuhoff stellt Strafantrag
In der vergangenen Woche wurde die Toilette im Regio-Bahnhof
Wissen gleich zwei Mal von Randalierern heimgesucht und dabei
übel verdreckt und beschädigt. Beim zweiten Mal waren es zwei
Jugendliche, die von einer im Bahnhof installierten Videokamera
aufgenommen wurden. Die Aufnahmen wurden der Polizei über-
geben und Stadtbürgermeister Berno Neuhoff hat sofort Anzeige
gegen Unbekannt erstattet und eine Belohnung von 300 Euro für
denjenigen ausgelobt, der den entscheidenden Hinweis zur
Ergreifung der Täter gibt. Stadtbürgermeister Berno Neuhoff: „Es
ist ekelhaft und widerlich, was wir dort vorgefunden haben. Wer
derartige Sabotagen begeht, ist ein übler Zeitgenosse und muss
bestraft werden. Daher setze ich nach Rücksprache mit den Bei-
geordneten eine Belohnung von 300 Euro als Stadt aus“. Doch
dabei allein will es Neuhoff nicht belassen. Er will die Sicherheit
am RegioBahnhof, der mit 14 Millionen Euro teuersten Immobilie
der Stadt Wissen, deutlich erhöht wissen. Dazu gehört für ihn
eine Ausweitung der Videoüberwachung am Bahnhof mit Digital-
kameras. Neben den bestehenden Kameras sollen an einigen
Stellen mit Dunkelheit, wo es ebenfalls zu Sachbeschädigungen
kam, weitere Kameras installiert werden. Das will er zusammen
mit den Beigeordneten, der Polizei und Ordnungsamt bald
besprechen. Da im gesamten Bahnhof ein Rauch- und Trinkverbot
besteht, an das sich kaum einer hält, weil es nicht kontrolliert
wird, will Neuhoff nach Rückkehr von Bürgermeister Wagener das
zunächst mit ihm intern besprechen und wie aufgrund der engen
Personaldecke beim Ordnungsamt kurzfristig eine Lösung erreicht
werden kann.

Im zweiten Schritt will er dann im gemeinsamen Gespräch mit
Polizei und Kreis bis Ende des Jahres die Idee einer „Ordnungs-
partnerschaft Sicherheit“, wie es sie im Kreis Oberberg gibt,
besprechen. Dort agieren Polizei, Kreis und Kommunen gemein-
sam. Dazu gehören sowohl einheitliche Fahrzeuge der Ordnungs-
ämter in den Städten als auch mit finanzieller Unterstützung des
Kreises die verstärkte Ausweitung der Außendiensteinsätze. So
bildet die Gemeinde Morsbach derzeit einen eignen Vollzugsbe-
amten aus und erhält dafür Zuschüsse. Ein Modell, das Neuhoff
sich für Wissen wünscht. „Ein eigener Vollzugbeamter bei der VG
Wissen erhöht nicht nur objektiv die Sicherheit, sondern das
Sicherheitsempfinden in der Bevölkerung wird gestärkt. Gerade in
Wissen, wo die Polizei ab 22.00 Uhr von Betzdorf mit dem Strei-
fenwagen unterwegs ist, würde das in der Stadt und VG Wissen
die Präsenz wahrnehmbar stärken.“ Wir werden uns gemeinsam
austauschen und ich möchte mit VG, Polizei und Kreis bespre-
chen und dass man der Stadt Wissen hilft“, so der Stadtbürger-
meister.

In Rheinland-Pfalz ist, anders als in NRW, nicht die Stadt, son-
dern die Verbandsgemeinde zuständig für gemeindliche Vollzugs-
beamte.
Der Oberbergische Kreis fördert die Kommunen dabei finanziell.
Und das, obwohl er zu den sichersten Kreisen in NRW zählt.
„Wichtig ist der Gedanke der Prävention.
Man darf nicht warten bis noch mehr pas-
siert. Viele Bürger, gerade Frauen, erzäh-
len mir, dass sie abends nicht gerne
alleine von der Germania oder dem Kultur-
werk zum RegioBahnhof gehen. Das müs-
sen wir ändern“, so Neuhoff.
Künftige Zielsetzung für Neuhoff ist es,
dass Ordnungsamt und Polizei in einer
gemeinsamen Fußstreife am Abend und
auch am Wochenende dort regelmäßig
kontrollieren. „Der Wanderbahnhof ist
unser Aushängeschild und das Tor zur
Siegstadt und zum Rheinland gleichzeitig
und kostet die Stadt Wissen jährlich viele
hunderttausend Euro Unterhalt. Hier müs-
sen Sauberkeit und Ordnung herrschen“,
so Neuhoff.

Wie die VG Altenkirchen, die einen eige-
nen ehemaligen Polizeibeamten in ihren
Reihen hat oder die Gemeinde Morsbach,
die derzeit einen eignen Vollzugsbeamten
erhält, muss man das für die VG Wissen,
einer Stadt mit vielen sozialen Problemen,
auch angehen.

Die Polizeiwache Wissen, mit der Neuhoff bereits im letzten Jahr
gesprochen hat, ist zu einer gemeinsamen Fussstreife von Ord-
nungsamt und Polizei, wie sie in anderen Kleinstädten üblich ist,
bereit.

„Die Polizei ist unser Freund und Helfer. Aber sie muss der Stadt
Wissen gemeinsam mit Personal des Ordnungsamtes in den
Abendstunden und am Wochenende helfen, damit die Menschen
sich sicher fühlen. Die Statistik sagt, dass es in Wissen als Stadt
natürlich mehr Straftaten gibt als in einer kleinen Gemeinde, man
aber immer noch sicher lebt.
Aber der RegioBahnhof ist nun einmal ein Treffpunkt für unter-
schiedlichste Zielgruppen. Im Sommer wird auf dem Parkdeck
gegrillt, Fußball gespielt, Autorennen in den Abendstunden gefah-
ren. Hier ist der Staat mit seinem Gewaltmonopol gefragt. Dafür
können wir keine Security einstellen. Am Bahnhof Köln ist auch
Polizei, Bahnpolizei und die städtische Polizei vorm Bahnhof, die
für Sicherheit sorgt.
Die Videoüberwachung möchte Neuhoff auch an anderen öffentli-
che Plätzen in Wissen wie dem Parkdeck verstärken. Von dort aus
hatten Unbekannte kürzlich die Scheiben der Kindertagesstätte
versucht zu beschädigen. Dort gibt es bereits einige Kameras.

Aber es muss auch hart durchgegriffen werden, fordert der Stadt-
bürgermeister. „Für mich ist die gemeinsame Fußstreife von Poli-
zei und Ordungsamt am Abend das wirksamste Mittel. Darüber
werden ich mit der Verbandsgemeinde und der Polizei sprechen.
Andere Möglichkeiten hat ein ehrenamtlicher Stadtbürgermeister
im Teilzeitjob leider nicht. Ich kann ja nicht noch selbst patrouillie-
ren mit den Beigeordneten“. Wissen als Stadt mit seinen Proble-
men braucht eine Lösung für 9000 Einwohnern“, so der Wissener.
Die Bürger ruft Neuhoff zur Wachsamkeit auf und fordert sie zu
einem beherzten und engagierten Eingreifen auf. Dazu zählt
auch, dass bei Sabotage, unzulässigen Zuständen

am Bahnhof die Menschen sich sofort an die Polizei, das Ord-
nungsamt der Verbandsgemeinde oder per Mail an die Stadt Wis-
sen wenden. Fotos gerne auch an den Stadtbürgermeister per-
sönlich. „Sofern strafbare Handlungen erkennbar sind, leite ich
diese höchstpersönlich an die Polizei und das Ordnungsamt wei-
ter und erstatte Anzeige.“

toilette im bahnhof gesperrt
Das WC am Bahnhof ist jetzt gesperrt wegen Vandalismus. Auf
der Kamera waren beim zweiten Mal zwei Jugendliche zu sehen,
die die Tür gewaltsam bis zum Anschlag immer wieder aufschlu-
gen. Der eine war dann längere Zeit in der Toilette. Was er dort
gemacht hat, kann man nur vermuten. Die VGV Wissen hat im
Namen und Auftrag der Stadt die Aufnahmen der Polizeiwache
zukommen lassen. Stadtbürgermeister Neuhoff hat darauf hin die
Anzeige erstattet. Tagtäglich ist im Bahnhof auf Kosten der Stadt
Wissen eine Reinigungskraft vor Ort, um die WCs zu reinigen.
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Stadt

Wissen

■ bekanntmachung zur sitzung des Ausschusses
für umwelt und stadtentwicklung

der stadt wissen am 16.10.2018
beginn: 17:00 uhr
sitzungsort: kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung

wissen, rathausstraße 56, 57537 wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Umgestaltung der Steinbuschanlage; Vorstellung der Ergeb-

nisse der Bürgerwerkstatt vom 19.09.2018, Beratung über die
endgültige Planung und Empfehlung an den Stadtrat

2. Mitteilungen
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Bauausschuss der Stadt
Wissen statt.

■ bekanntmachung zur sitzung
des bauausschusses der stadt Wissen

am 16.10.2018
beginn: 17:00 uhr
sitzungsort: kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung

wissen, rathausstraße 56, 57537 wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Umgestaltung der Steinbuschanlage;

Vorstellung der Ergebnisse der Bürgerwerkstatt vom
19.09.2018, Beratung über die endgültige Planung und Emp-
fehlung an den Stadtrat

2. Mitteilungen
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Ausschuss für Umwelt und
Stadtentwicklung der Stadt Wissen statt.

■ Öffentliche bekanntmachung der stadt Wissen
einebnung von grabstätten auf dem kommunalen Friedhof der
stadt wissen
Die Stadt Wissen beabsichtigt Teile des Grabfeldes E Reihe 02 auf
dem Friedhof der Stadt Wissen (Waldfriedhof), Pirzenthaler Straße/
Nordstraße, einzuebnen. Diese Bekanntmachung erfolgt gemäß §
24 Abs. 2 der Friedhofssatzung der Stadt Wissen vom 27.01.1995.
Bei den einzuebnenden Grabstätten handelt es sich um Urnenrei-
hengrabstätten, deren Ruhefrist von 20 Jahren abgelaufen ist. Das
Grabfeld liegt rechts hinter der Friedhofshalle und ist entsprechend
gekennzeichnet.
Alle Verantwortlichen für diese Grabstätten werden gebeten Grab-
steine, Grabeinfassungen, Bepflanzungen etc., die zum jeweiligen
Grab gehören, bis zum 31.12.2018 zu entfernen.
Sollte dies in Eigenleistung nicht möglich sein, kann die Einebnung
gegen Erstattung der Kosten durch die Friedhofsverwaltung erfol-
gen. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall unter der Rufnummer (0
27 42) 939-160 an die Verbandsgemeindeverwaltung Wissen.
Wissen, 24.09.2018 Berno Neuhoff
Stadt Wissen Stadtbürgermeister

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ ortsübliche bekanntmachung
über die öffentliche bekanntgabe
der bestimmung und abmarkung von Flurstücksgrenzen
in der gemeinde birken - honigsessen
In der Gemarkung Birken, Flur 13 , Flurstück 15/8 wurde auf Antrag
von der Gemeinde Birken - Honigsessen ein einzelner Grenzpunkt
bestimmt und abgemarkt.
Über die Bestimmung der Grenzen und Abmarkung der Grenz-
punkte wurde am 20.09.2018 ein Grenztermin durchgeführt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S.

Klavierkonzert mit Johannes Nies
Ein wunderbares Klavierkonzert
mit dem Pianisten Johannes
Nies, gebürtiger Herdorfer mit
Werken von Schubert, Wagner,
Liszt und Rachmaninoff und dazu
einen keinen Einschub “In a state
of Jazz”.
Johannes Nies gehört „ohne
Zweifel zu den herausragenden
jungen Pianisten“, wie die Villa
Musica unlängst über ihn schrieb.
Geboren 1984 in Herdorf, erhielt
er im Alter von 10 Jahren seinen
ersten Klavierunterricht. Dank
seiner herausragenden Bega-
bung wurde er bereits mit 15 Jah-
ren Privatschüler des legendären
Karl-Heinz Kämmerling. Bei ihm
legte Johannes Nies 2007 an der
Hochschule für Musik und Thea-

ter Hannover sein Diplom ab und studierte anschließend bis zu
seinem Konzertexamen in der Soloklasse von Prof. Markus
Becker, ebenfalls an der HMT Hannover. Zahlreiche Meisterkurse
bei Sheila Arnold, Alfred Brendel, Vassilia Efstathiadou, Pavel
Gililov, Karl-Heinz Kämmerling und Robert Levin runden seine
Ausbildung ab.
Seit seinem Debüt im Jahr 1998 mit Mozarts großem A-Dur Kla-
vierkonzert, das mit Begeisterung aufgenommen wurde, führten
ihn Solo-Auftritte mit Orchester, Kammerkonzerte und solistische
Rezitals ins In- und Ausland. So gastierte er bereits bei namhaf-
ten Festivals wie dem Schleswig-Holstein Musik Festival, bei den
Weidener Max-Reger-Tagen oder den Ettlinger Schlossfestspie-
len. Mit Orchestern wie der NDR Radiophilharmonie, den War-
schauer Symphonikern, der Philharmonie Südwestfalen, der Sin-
fonietta Mainz spielte er unter Dirigenten wie Eivind Gullberg
Jensen, Russell N. Harris, Michael Millard und Mateusz Moleda.

Rundfunk- und Fernsehaufnahmen entstanden für den SWR,
WDR, Deutschlandfunk und Deutschlandradio Kultur.

Das Konzert findet am 07. Oktober um 17:00 Uhr im Foyer des
Kulturwerks Wissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen statt.
Die Eintrittskarten mit Sitzplatzreservierung in 2 Kategorien kos-
ten im Vorverkauf ab 12,- EUR, ermäßigt 10,- EUR für Schüler,
Vollzeit-Studenten, Schwerbehinderte, Erwerbslose sowie Inha-
ber der Ehrenamtskarte RLP.
Die Karten sind erhältlich im Online-Shop www.kulturwerk-wis-
sen.de, bei bekannten ReserviX-Vorverkaufsstellen (der buchla-
den, Wissen; Buchhandlung Mankelmuth, Betzdorf; Hähnelsche
Buchhandlung, Hachenburg; OKAY-Veranstaltungen, Herdorf;
Buchhandlung Lesebuch, Morsbach) oder unter der Ticket-Hotline
0180 6050400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt. Festnetz, 0,60 €/Anruf
inkl. MwSt. aus allen Mobilfunknetzen).
An der Tageskasse kostet der Eintritt ab 15,- EUR. Einlass ist ab
16:30 Uhr.
Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit
dem marienthaler forum sowie der Wissener eigenART.

Öffentliche Bekanntmachungen
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572, BS 219-1) zuletzt geändert durch § 7 des Gesetzes vom 08.
Oktober 2013 (GVBl. S. 359, BS 219-1) wird den Eigentümerinnen,
Eigentümern und Erbbauberechtigten Gemarkung Birken, Flur 13,
Flurstück 15/8 , die im Grenztermin nicht anwesend waren und
denen keine Bekanntgabe der Abmarkung zugeschickt wurde ,die
Verwaltungsentscheidung öffentlich bekannt gegeben. Der verfü-
gende Teil der im Grenztermin angefertigten Grenzniederschrift hat
folgenden Wortlaut:
ein einzelner grenzpunkt einer bereits festgestellten Flur-
stücksgrenze wird entsprechend dem ergebnis der grenzer-
mittlung, wie in der skizze dargestellt, wiederhergestellt und
abgemarkt .
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 22.10.2018 bis 22.11.2018
bei der öffentlichen Vermessungsstelle (Dipl.-Ing. Ulrich Pfeiffer,
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, Alexanderring 9, 57627
Hachenburg, Tel. (0 26 62) 95 28-0), ausgelegt und kann während
der Öffnungszeiten (montags bis donnerstags von 7.30 bis 15.30
Uhr und freitags von 7.30 bis 13.30 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S.
308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit
§ 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes nach Ablauf
von 2 Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als
bekannt gegeben.
rechtsbehelfsbelehrung:
gegen die genannte Verwaltungsentscheidung kann innerhalb
eines monats nach der bekanntgabe widerspruch erhoben
werden. der widerspruch ist bei der öffentlichen Vermessungs-
stelle (dipl.-ing. ulrich pfeiffer, Öffentlich bestellter Vermes-
sungsingenieur) schriftlich oder zur niederschrift einzulegen.

Dipl.-Ing. Ulrich Pfeiffer,
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)
■ bekanntmachung zur sitzung

des Ausschusses für soziales, Kultur und
sport der ortsgemeinde selbach (sieg)

am 08.10.2018
beginn: 17:30 uhr
sitzungsort: gaststätte „haus tanneck“,

schulstraße 12, 57537 selbach
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Gestaltung des diesjährigen Seniorennachmittages
2. Mitteilungen

Reiner Dietershagen, Ortsbürgermeister

■ bekanntmachung zur sitzung
des ortsgemeinderates selbach (sieg)

am 08.10.2018
beginn: 18:00 uhr
sitzungsort: gaststätte „haus tanneck“,

schulstraße 12, 57537 selbach
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Sportplatz der Ortsgemeinde Selbach in Kirchseifen;Abschluss

einer Vereinbarung zwischen der Ortsgemeinde und den Sport-
freunden Selbach über die künftige Pflege des Sportplatzes

2. Festsetzung der Steuerhebesätze ab dem 01.01.2019
3. Abschluss eines neuen Vertrages zwischen der Verbandsge-

meinde Wissen und der Ortsgemeinde Selbach (Sieg) über die
Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestra-
ßen, -wegen und -plätzen durch Leitungen und Anlagen der
öffentlichen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

4. Erhöhung des Zuschusses der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge.

5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Reiner Dietershagen,

Ortsbürgermeister

sonstiges

Öffentliche bekanntmachung
■ Jahresabschluss 2017 der eAM sammel-

und Vorschalt 5 gmbh, Kassel
Die Gesellschafterversammlung der EAM Sammel- und Vorschalt 5
GmbH hat in ihrer Sitzung vom 12. Juni 2018 den mit dem uneinge-

schränkten Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers versehenen
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 festgestellt und den
zugehörigen Lagebericht gebilligt. Zudem wurde die Gewinnverwen-
dung beschlossen, die Geschäftsführung entlastet und der
Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2018 gewählt.
Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 sowie der Beschluss
über die Feststellung des Jahresabschlusses und über die Gewinn-
verwendung liegen zur Einsichtnahme von Freitag 05. Oktober bis
einschließlich Montag 15. Oktober 2018 im Dienstgebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wissen, Zimmer 47, Rathausstraße 75,
57537 Wissen, während der Kernarbeitszeit öffentlich aus. Die Ker-
narbeitszeit umfasst vormittags folgende Zeiten: Montag bis Don-
nerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Freitag von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr sowie nachmittags diese Zeiten: Montag und Mittwoch
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr.
Wissen, 24. September 2018 Richard Schmitt
Zweckverband „EAM Beteiligungen Stellvertretender
im Landkreis Altenkirchen“ Verbandsvorsteher

■ Altersjubilare
19.10. Frau Habenschuss, Rosalia................zum 90. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
21.10. Frau Häffner, Irene..............................zum 70. Geburtstag

Mittelhof
21.10. Herr Kaiser, Bernhard.........................zum 70. Geburtstag

Birken-Honigsessen
22.10. Herr Wagner, Norbert .........................zum 80. Geburtstag

Birken-Honigsessen
24.10. Frau Panthel, Helene..........................zum 85. Geburtstag

Wissen
24.10. Frau Pehl, Anna Maria........................zum 80. Geburtstag

Wissen

impressum
die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittich medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
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Jugend- und

schulnachrichten

■ bücher machen leute.
leute machen bücher

Freie plätze für die Fahrt der kreisvolkshochschule zur Frank-
furter buchmesse
Am Samstag, 13. Oktober, bietet die Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen eine Tagesfahrt zur Frankfurter Buchmesse. Hierfür sind noch
einige Plätze frei.
Einmal im Jahr ist Frankfurt das Forum des Weltbuchmarktes. Lite-
ratur hautnah erleben - wo wäre das besser möglich, als auf der all-
jährlichen Frankfurter Buchmesse, dem größten Kulturereignis mit
rund 3.000 Veranstaltungen rund um Bücher, Autoren und ihre
Leser.
Interessierte, die die Buchmesse besuchen möchten, können sich
der Ganztagesfahrt der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
anschließen.
Verschiedene Abfahrtsorte im Kreisgebiet, wie etwa Kirchen, Betz-
dorf, Wissen und Altenkirchen, werden angeboten. Der Tag auf der
Messe steht zur freien Verfügung. Die Rückfahrt ist am späten
Nachmittag vorgesehen.
Die Teilnahmegebühr inklusive Busfahrt und Eintrittskarte beträgt
circa 33 Euro für Erwachsene und circa 29,50 Euro für Schülerin-
nen und Schüler
Nähere Informationen oder Anmeldungen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Telefon (02681) 81-2212
oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten:
sonntag, 07.10.2018: 9.00 Uhr; Katzwinkel: Gottesdienst m.A.
(Saft); Pfarrer M. Tesch; 10.15 Uhr; Wissen: Gottesdienst m.A. (Saft);
Pfarrer M. Tesch
mittwoch, 10.10.2018: 15.30 Uhr; Birken-Honigsessen: Gottes-
dienst im Azurit-Seniorenzentrum; Pfarrerin G. Weber-Gerhards

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“
im Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels

donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 07. oktober, 9.30 Uhr: „Wie können junge Menschen
Glück und Erfolg finden?“ Bibel - Wachtturmstudium: „Kennst du die
Fakten?“ dienstag, 11. oktober, 19 Uhr. „Sei mitfühlend wie Jesus
(Joh. 11).“ Besprechung der Bibelbücher Johannes 11-12. Ein wei-
teres Thema: „Johannes möchte Gewissheit haben.“ Jeder ist will-
kommen.
Es gibt keine Geldsammlungen;
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ landFrauen bezirk Wissen-Mittelhof-
Katzwinkel erkunden das Wildenburger land

Landschaft und
Geschichte des Wilden-
burger Landes stand auf
dem Programm der
LandFrauen. Vom Sport-
platz in Friesenhagen
begaben sich 18 Land-
Frauen und 2 Landmän-
ner bei schönstem Wet-
ter auf den Weg.
Nachdem das steilste
Wegstück überwunden
war wurde eine kurze
Rast eingelegt, wobei
die Blicke in die Land-
schaft schweiften. Vor-
bei an der Rochuska-
pelle und der Kapelle
zur schmerzhaften Mut-
ter war die Wildenburg
nicht mehr weit. Die Wil-
denburg mit ihrem 20
Meter hohen Burgfried
,aus dem Jahre 1230
stammend ist zum
Zweck der Sicherung
der alten Handelsstraße

zwischen Köln und Siegen erbaut worden. Von 1239 bis 1418 war
es der Stammsitz der Wildenburger, danach ging die Burg an die
Hatzfeldter über. Von 1986 bis 1988 wurde die Burg durch die Hatz-
feldtsche Verwaltung saniert und gilt seither als schönstes Forst-
haus Deutschlands. Bei einem kurzen Gewitters wurde in einem
Holzstadl geschauert, die Zeit wurde zum Probieren von selbstge-
machten Likören genutzt. Weiter ging es zur roten Kapelle, wo Herr
Hermann Mockenhaupt aus Neuhöhe bei Friesenhagen Wissenwer-
tes zur Geschichte dieses Ortes erzählte. Vieles könnte die dicke
Esche erzählen ,so Hermann Mockenhaupt. Hier befand sich eine
der Hinrichtungsstätten während der Hexenprozesse von 1613 bis
1652.Viele Menschen(ca 200) wurden aufgrund von Verleumdung
und Denuzierung als Hexen und Zauberer beschuldigt. Mit Folter-
methoden wurden sie zu Aussagen gezwungen und anschließend
verbrannt.1650 wurde dem obersten Gerichtskommisar vom Grafen
Hatzfeldt das Handwerk gelegt und er musste fliehen. Somit war
das das Ende der Verfolgung der Menschen.
Die rote Kapelle wurde erst im 17.Jahrhundert erbaut und sollte mit
ihrer roten Farbe an das viele vergossene Blut erinnern. Gewidmet
wurde sie der heiligen Anna.
In Morsbach klang bei guten Gesprächen der Tag aus.
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■ kfd - Pfarrei Kreuzerhöhung Wissen
einladung
An alle Mitglieder der kfd - Pfarrei Kreuzerhöhung Wissen zur Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes am Dienstag,
den 16. Oktober 2018 ins katholische Pfarrheim Wissen.
Die Versammlung beginnt um 17.00 Uhr.
Die Tagesordnung ist wie folgt: 1. Begrüßung, 2. Protokoll der letz-
ten Mitgliederversammlung, 3. Ergänzung der Tagesordnung, 4.
Tätigkeitsbericht des Vorstandes, 5. Kassenbericht und Bericht der
Kassenprüferinnen, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Bericht des
Wahlausschusses, 8. Wahl des Wahlvorstandes, 9. Wahl, 10. Vor-
schau auf das restliche Jahresprogramm, 11. Verschiedenes
Die Jahreshauptversammlung wollen wir mit einem kleinen Imbiss
und gemütlichem Beisammensein beschließen.

■ Rehasportgemeinschaft Wissen
belegungsplan hallenbad siegtal-bad
aqua-gymnastik/ schwimmen ab 15.10.2018
montag
21.00 bis 22.00 uhr Damen und Herren 1Kurs
mittwoch
13.30- 14.10 Uhr Damen 1 Kurs
14.10- 14.45 Uhr Damen u. Herren 1 Kurs
donnerstag
(neu ab 18.10.2018)
12.30 bis 13.10 Uhr Damen u. Herren 1 Kurs
13.10 bis 13.45 Uhr Damen u. Herren 1 Kurs
Ferienregelung rp.:
montag
12.00 bis 12.45 Uhr Damen u. Herren 1 Kurs
13.00 bis 13.45 Uhr Damen u. Herren 1 Kurs

■ Faustballer suchen Faustballer
die Faustballgruppe der rsg wissen/sieg sucht mitspieler und
gegner für lockere Vergleichskämpfe
Die Faustballgruppe der RSG Wissen/Sieg trifft sich jeden Montag
von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Turnhalle der Realschule Plus,
Pirzenthaler Straße 46 in Wissen/Sieg. Nach einer Aufwärmphase
wird ohne Wettkampfcharakter Faustball gespielt, da es in erster
Linie um ein bisschen Fitness geht. Überwiegend spielen hier
„ältere Semester“, die meist erst in fortgeschrittenem Alter auf die
tolle Sportart „Faustball“ aufmerksam wurden, aber heute mit viel
Begeisterung diesem Sport frönen. Die Sportler suchen noch Mit-
streiter, da die Personaldecke zwischenzeitlich doch ziemlich dünn
geworden ist. Das Alter spielt keine Rolle. Wer also mitspielen
möchte, kommt bitte einfach zu den Übungsstunden, um sich den
Sport einmal unverbindlich anzusehen oder wendet sich an die
unten angegebenen Kontaktpersonen. Probieren Sie es mal aus -
auch im fortgeschrittenen Alter lohnt sich noch der Anfang. Mann-
schaftssport mit Ball, aber ohne Körperkontakt mit dem Gegner,
gepaart mit taktischen Varianten und dynamischem Spiel macht
garantiert Spaß und hält fit.
Natürlich würden Vergleichsspiele mit anderen Faustballmannschaf-
ten dem Trainingsalltag etwas mehr Pepp verleihen. Deshalb
suchen die Faustballer der RSG Wissen/Sieg auch andere Grup-
pen, die auf ähnlicher Basis im freundschaftlichen Rahmen gele-
gentlich mal ein „Spielchen“ machen möchten.
Potentielle Mitspieler oder Spielgegner melden sich bitte bei Gerd
Quarz - Tel.: 02682-8262 oder Stefan Schmidt - Tel.: 02742-2738.
Die Faustballer der RSG Wissen/Sieg freuen sich über jeden Inter-
essenten.

■ großes interesse an einem sicheren Zuhause

Die gemeinsame Veranstaltung der Ortsverbände der KAB, KFD
und CDU Birken-Honigsessen zum Thema Einbruchschutz stieß auf
reges Interesse.
Vor 36 Interessierten referierte Kriminalhauptkommissar Thomas
Schäfer von der zentralen Präventionsstelle des Polizeipräsidium
Koblenz über das Thema.
In seinem anschaulichen Vortrag gab er einen Überblick über das,
was heute im Bereich Einbruchprävention möglich und sinnvoll ist.
Die Außenstelle Altenkirchen des “ Weißen Ring“ war mit einem
Infostand vertreten.

■ Kath. öffentliche bücherei
st. elisabeth birken-honigsessen

19. 10. 2018, 10.00 Uhr, Filmvorführung für die Vorschulkinder des
Kindergartens St. Elisabeth
„Coops! Die Arche ist weg“
19.00 Uhr, Filmvorführung „Ein Mann Namens Ove“

Rother Straße 1, 51539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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im Konferenzraum des Pfarrheimes, Talstraße 2.
Dazu gibt es ein Buffet mit schwedischen Spezialitäten.
Unkostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bis 15.10.2018 beim Büchereiteam oder unter Tel.-Nr.
02742 6467

■ Dorfgemeinschaft Katzwinkel-elkhausen e.V.
gesundheitsvortrag „homöopathie in der erkältungszeit“
am 11. oktober mit claudia c. henke
am 11. oktober 2018 von 18 bis 20 uhr ist der begegnungs-
raum der dorfgemeinschaft katzwinkel-elkhausen e.V. in der
mehrzweckhalle katzwinkel wieder geöffnet!

Diesmal wird Claudia C. Henke,
die aus der Gertrudenapotheke
in Kirchen bekannt ist, einen
Gesundheitsvortrag rund um
das Thema „Homöopathie in
der Erkältungszeit“ halten.
Die Besucher lernen an diesem
Abend die Welt der Homöopa-
thie kennen und erfahren, wie
Sie gestärkt durch naturheil-
kundliche und homöopathische
Unterstützung in die Erkäl-
tungssaison eintreten können.
Der Vortrag geht zusätzlich zur
allgemeinen Beratung sowohl
auf Kinder als auch auf Senio-
ren ein, die aufgrund ihres emp-

findlichen Immunsystems anfälliger gegen Erkältungsviren sind.
Im Anschluss an den Vortrag wird Claudia C. Henke auf spezielle
Fragen der Besucher einzugehen.
Claudia C. Henke ist seit 1991 Apothekerin aus Leidenschaft. Seit
ihrer Approbation als Apothekerin 1991 ist sie mit viel Freude am
Beruf in verschiedenen öffentlichen Apotheken tätig gewesen und
leitet seit 2004 die Gertruden-Apotheke in Kirchen. Insbesondere
liegen ihr dabei die gute fachliche Betreuung und das Wohl der Kun-
den am Herzen. Ständige Fortbildungen und eine Fort- und Weiter-
bildung im naturheilkundlichen und homöopathischen Bereich tra-
gen hierzu bei.
zur weiteren planung des interessanten abends bittet der dorf-
gemeinschaftsverein bis zum 10. oktober um anmeldungen
unter 02734/49 55 44 oder per e-mail
katzwinkel-elkhausen@t-online.de.
der Vortrag beginnt ca. um 18:30 (ca. 1 stunde), im anschluss
offene Fragerunde.

sonstiges Überregional

■ ingo börchers: Die Welt ist eine google
sonntag, 7. oktober, 20.00 uhr
waldbreitbach, hotel zur post

Foto: Ilona Klimek

Ingo Börchers: Die Welt ist eine
Google. Offline sein ist die neue
Obdachlosigkeit. Unser Markt-
platz, der heißt ebay und
unsere Zukunft web 4.0. Es
kommt nicht mehr darauf an,
dass wir etwas wissen, sondern
nur noch darauf, wo wir Wissen
finden. Die Welt ist eine Google.
Das ist nicht sächsisch. Das ist
die Wahrheit. Und weil die Ant-
worten zunehmend unwichtiger
werden, wird es höchste Zeit,
die richtigen Fragen zu stellen:
In seinem ständig aktualisierten
Klassiker „Die Welt ist eine
Google“, begibt sich Ingo Bör-
chers auf die Datenautobahn.
Unangeschnallt. Ungehemmt.

Und ohne Virenscanner. Ein Kabarettabend vom Suchen und vom
Finden, Posten und Podcasten und von Lese- und Lebenszeichen.
Ist ein Leben ohne Netz und doppelten Mausklick überhaupt noch
möglich? Wer sind die Menschen, die sich auf facebook meine
Freunde nennen? Und was soll ich in virtuellen Welten, wenn ich
schon im wahren Leben überfordert bin?
ingo börchers, Jahrgang 1973, geboren im niedersächsischen
Dissen und aufgewachsen in einer Gegend, in der man weiß, dass
Agrarkultur nichts mit Bauerntheater zu tun hat. Während seines
Studiums der Germanistik (erfolgreich abgebrochen) sammelte er

erste Bühnenerfahrungen als Clown, Kleinkünstler, Kabarettist und
Moderator im Hörfunk. 1997 präsentierte er sein erstes Solopro-
gramm, seither ist er - neben seiner Tätigkeit für den WDR - auf den
Bühnen dieser Republik, in Österreich und der Schweiz unterwegs.
15 €, ermäßigt 12 €, ABK 18 € / 15 € (incl. Gebühren)
VVK Hotel zur Post, alle TR-VVK-Stellen und ww-lit de
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■ stadt und land:
Wie wir heute und morgen zufrieden leben

71. gstb-mitgliederversammlung
Zufriedenheit im Leben vor Ort, Gerechtigkeit im Land und die
Bereitschaft, sich zu engagieren, sind unverzichtbare Bausteine für
den Zusammenhalt der Gesellschaft und das private Glück. Die
Rahmenbedingungen werden in den Kommunen geschaffen. Unter
dem Leitmotiv „Stadt und Land - Wie wir heute und morgen zufrie-
den leben“ findet am 12.11.2018 in Ingelheim die GStB-Mitglieder-
versammlung statt. Erwartet werden 600 Oberbürgermeister/innen,
Bürgermeister/innen sowie Vertreter/innen aus Politik, Kultur und
Wirtschaft aus RLP. Mit Ministerpräsidentin Malu Dreyer, Landtags-
präsident Hendrik Hering MdL und DStGB-Hauptgeschäftsführer Dr.
Gerd Landsberg werden namhafte Persönlichkeiten zu den Dele-
gierten sprechen. Bestsellerautor Manfred Lütz beleuchtet mit sei-
nem Vortrag „Lebensqualität - Unvermeidlich glücklich werden“
Wege zur Zufriedenheit.

allgemeines

-Anzeige-
■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt folgende Arbeiten öffentlich aus:

neubau sporthalle weyerbusch
• metallbauarbeiten (alufenster und -türen)
• putz (innen- und außenputz)
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.

Die Vergabeunterlagen werden ab 04.10.2018 unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E52334389 (Metallbauarbei-
ten)
ELViS-ID https://www.subreport.de/E67674765 (Putzarbeiten)
bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 25.10.2018, ab 10 Uhr

VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Fred Jüngerich,
Bürgermeister

■ informationsveranstaltung
mit vielen tipps und tricks zur mobilität
Entspannt, nachhaltig und preiswert unterwegs: Geht das? Na klar!
Der Verkehrsverbund Rhein-Mosel - VRM - gibt in Zusammenarbeit
mit dem Verkehrsclub - VCD - sowie dem Zweckverband Schienen-
personennahverkehr Rheinland-Pfalz Nord einen umfassenden
Überblick über die vielfältigen Möglichkeiten der Mobilität im Ver-
bundgebiet.
Im ersten Teil der Veranstaltung gewinnen die Teilnehmenden einen
Überblick über das Angebot des öffentlichen Personen-Nahverkehrs
und die Wahl der günstigsten Fahrkarte. Gute Beispiele laden ein,
für die täglichen Besorgungen oder den nächsten Ausflug auf Bus
und Bahn umzusteigen.
Der zweite Teil bietet einen ÖPNV-Ausflug nach Wissen und prakti-
sche Übungen zur Bedienung eines Fahrkartenautomaten. Dabei
können die Teilnehmenden das Fahrscheinlösen ausgiebig trainie-
ren.
Die Veranstaltung findet am 17. oktober 2018 im kreishaus in
altenkirchen, Raum 116, Parkstr. 1 statt. Hier ist folgender Zeitab-
lauf geplant: Von 10:00 uhr bis 12:00 uhr (Theorie), Mittagspause
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Die Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehörde sind telefonisch
unter 0 26 81/ 81 -2650 bis Durchwahl -2655) und per E-Mail unter
UNB@kreis-ak.de für Rückfragen erreichbar.

bis etwa 12:40 Uhr (Teilnehmer werden in Cafeteria der Kreisver-
waltung zum Essen eingeladen), danach folgt der praktische Teil.
Gegen 17:00 uhr sind Sie wieder in Altenkirchen.
Anmeldungen (Name, Adresse, Telefonnummer) sind bis einen Tag
vor dem Termin per E-Mail an oepnv-schulung@vrminfo.de oder
telefonisch unter 0261-3035515 möglich. Für Sie wichtige Themen
und Fragen können Sie uns dabei gerne vorab mitteilen.

bitte beachten sie: die teilnahme ist kostenfrei und die teilneh-
merzahl begrenzt.
Möchten Sie mehr über den VRM und seine Angebote wissen?
Unter 0800 5 986 986 (kostenfrei) oder www.vrminfo.de erhalten Sie
weitere Informationen.

wissenswertes

■ sind baumfällungen zulässig oder nicht?
hinweise der unteren naturschutzbehörde zu eingriffen in die
natur und landschaft
Ab dem 1. Oktober endet offiziell die „Vegetationszeit“, in der durch
einen Verzicht auf Baumfällung und starken Rückschnitt Rücksicht
auf brütende Vögel sowie andere baumbewohnende Tierarten
genommen wird. Der daraus resultierende Umkehrschluss, dass
Fällungen und massiver Rückschnitt in der Zeit zwischen dem 1.
Oktober und dem 28. Februar uneingeschränkt zulässig sind, ist
jedoch falsch.
Das Entfernen und massive Zurückschneiden von ortsbildprä-
gende“, markanten Bäumen, Baumgruppen und Gehölzen unter-
liegt ganzjährig der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung des
Bundesnaturschutzgesetzes (siehe Paragrafen 13 bis 17
BNatSchG), so dass im Einzelfall eine naturschutzrechtliche Geneh-
migung, also eine Erlaubnis der Unteren Naturschutzbehörde bei
der Kreisverwaltung, für eine Fällung erforderlich sein kann.
Denn durch die Fällung oder den massiven Rückschnitt solcher
Bäume kann eine erhebliche Beeinträchtigung des Naturhaushaltes
oder des Landschafts- oder Ortsbildes entstehen und somit ein Ein-
griff in Natur und Landschaft sein - sowohl in freier Landschaft, als
auch innerhalb der Ortschaften.
wann genau ist eine genehmigung erforderlich?
Ob ein solcher Eingriff im konkreten Einzelfall tatsächlich vorliegt,
entscheidet und genehmigt die Untere Naturschutzbehörde der
Kreisverwaltung Altenkirchen. Dies kann meist schon anhand des
Luftbildes oder bei einem kurzfristig vereinbarten Ortstermin erfol-
gen. Wichtig zu wissen ist, dass diese Regelung gleichermaßen Pri-
vatpersonen wie Gemeinden oder auch Behörden betrifft, die eine
entsprechende Fällung beabsichtigen. Bei unrechtmäßigen Fällun-
gen ist die Untere Naturschutzbehörde gesetzlich verpflichtet, die-
sen nachzugehen und gegen die Verursacher gegebenenfalls ein
Bußgeldverfahren einzuleiten.
einfach vorher kurz nachfragen
Daher nochmals der Aufruf besser rechtzeitig vorher Kontakt mit der
Unteren Naturschutzbehörde aufzunehmen, um zu klären, ob
Baumfällungen zulässig sind oder nicht.
Oft lässt sich eine Klärung bereits telefonisch herbeiführen. Wenn
nicht, wird kurzfristig eine Ortsbesichtigung vereinbart, um gemein-
sam eine Lösung zu finden.

Den richtigen Schwung …

Anzeige online aufgeben

wittich.de/anzeigen

- Anzeige -

elf junge menschen
erfolgreich in das berufsleben gestartet
„Spannend ab dem ersten Tag.“ – Getreu diesem Motto sind am
1. August elf junge Menschen in einen neuen Lebensabschnitt,
das Berufsleben bei der Sparkasse Westerwald-Sieg gestartet.
In den ersten drei Tagen gewannen die frisch gebackenen Aus-
zubildenden einen Einblick in ihre neuen Aufgaben und wurden
im Rahmen eines mehrtägigen Teambuilding-Seminars auf das
Sparkassenleben vorbereitet. Diese Tage sind besonders span-
nend und hinterlassen viele neue Eindrücke.
„Als Team sind Sie erfolgreicher, als wenn jeder für sich kämpft“,
gab Kevin Andres mit auf den Weg ins Berufsleben. „Unsere
Mannschaft freut sich bereits heute auf Sie und Ihre frischen Ide-
en – ab heute gehören Sie dazu.“ Nach den Einführungstagen
wurden die neuen Kolleginnen und Kollegen in den zugeordneten
Geschäftsstellen herzlich empfangen.
Die abwechslungsreiche Ausbildung zum Bankkaufmann / -frau
erfolgt heimatnah in den 33 Geschäftsstellen der Sparkasse Wes-
terwald-Sieg im Landkreis Altenkirchen und Westerwaldkreis.
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KeinerDa,Der
uns BeDient!

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und prospektwerbung

oliver Feisel doris Jung
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 6474128 Tel. 02624 911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de d.jung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de

ausgelassene stimmung beim hachenburger hop-
fenpflückerfest – rund 1000 ehrenamtler folgten der
einladung in die westerwald-brauerei
Hachenburg/Westerwald. Wie all die Jahre war es Ende Septem-
ber wieder so weit: Die Westerwald-Brauerei lud ein zum großen
Hopfenpflückerfest. Rund 1000 ehrenamtliche Westerwälder
aus Sportvereinen, Gesangs- und Musikvereinen, Feuerwehren
und anderen gemeinnützigen Verbänden waren in Hachenburg
zu Gast und genossen einen bierig-fröhlichen Abend mit Musik,
Tanz und kühlem Hachenburger Pils. Die Westerwald-Brauerei
bedankte sich mit diesem Fest für die gute Zusammenarbeit des
vergangenen Jahres bei allen Vereins- und Vorstandsmitgliedern,
die stellvertretend für das hervorragende Ehrenamt in unserer
Region aus dem gesamten Westerwald angereist sind. Die Gäste
konnten nicht nur den Hachenburger Biergenuss kennenlernen,
auch hinter die Kulissen durfte ein Blick geworfen werden. Alle
Besucher zeigten sich begeistert vom Rundgang und den vielen
Erneuerungen und Investitionen der Westerwald-Brauerei rund
um die Herstellung der kühlen Blonden: „Das sieht hier gar nicht
wie eine typische Firma aus, mehr wie eine Bier-Erlebniswelt.
Vom Ernten der Rohstoffe, über die Bierherstellung, bis zur Ab-
füllung und Vermarktung wird hier alles verdeutlicht und erklärt“.
Bestaunt werden durften dabei nicht nur die modernen Büros,
sondern auch alle Abschnitte der Produktion. „Transparenz ist
uns als Lebensmittelhersteller ganz wichtig.“, betonte Brauerei-
Chef Jens Geimer. Das Vertriebsteam für Vereine & Feste unter
der Leitung von Klaus Strüder und Silke Holzenthal nutzte natür-
lich am Abend die Gelegenheit, um den Gästen das komplette
Festequipment der Brauerei vorzuführen – vom Ausschankwa-
gen bis hin zum Hopfomaten, mit dem das Bier von unten ins
Glas gezapft wird. Als Neuerung stellte die Westerwald-Brauerei
in diesem Jahr die zugehörigen Hopfomat-Seidel vor. Ohne diese
hochmoderne, schnelle Zapftechnik, die an diesem Abend rege
im Einsatz war, wäre der große Andrang kaum zu bewältigen ge-
wesen. Doch so konnte mit fassfrischem Hachenburger Pils und
gemeinsam mit dem Musikverein Steinebach / Sieg, der Stadtka-
pelle Rennerod und DJ Jens Hennemann bei bester Stimmung
bis in die Nacht zusammen gefeiert und getanzt werden. Das
Team der Westerwald-Brauerei freut sich schon jetzt auf das
Hopfenpflückerfest im kommenden Jahr.

– Anzeige –
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www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Sie haben einen Bildungsgutschein* erhalten? Sie suchen praxisnahe
Weiterbildungen auf fachlich hohem Niveau?

Sie können aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in Ihrem Beruf tätig sein?
Ihr Arbeitsplatz ist bedroht oder ging bereits verloren? Sie suchen einen
neuen Job, den Sie trotz Ihres Handicaps ausüben können?

Unser Ziel ist Ihre Zukunft!

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str.10, 56179 Vallendar

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Anette Wittelsberger und Christine Winkler
Tel.: +49 (0)261/6406-362 oder Tel.: +49 (0)261/6406-229

*Bildungsgutscheine erhalten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit.
Voraussetzung ist eine vorherige Beratung, in der die Notwendigkeit einer Bildungsmaßnahme geprüft wird.

facebook.com/bfwkoblenz

%):.REOHQ]
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Starten Sie jetzt in eine erfolgreiche Zukunft -
Ihre Chance imBFWKoblenz!

Nächster Beginntermin:
24. Januar 2019

Alle Angebote finden Sie auf:
www.bfw-koblenz.de

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Tanztee
07.10.18

Entspannt tanzen bei Kaffee und Kuchen
von 15.00 – 19.00 Uhr Mindestverzehr 10 €
57642 Alpenrod ∙ Am Kirchplatz 12 ∙ 02662 / 9487460 ∙ www.favolosa-alpenrod.de

Ihr Fachbetrieb für alternative
Heiz-Energien und schöne Bäder

Siegtalstraße 27 • 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 02741/930150

• Pelletheizungen
• Solaranlagen
• Wärmepumpen

• Bad-Installationen
• Photovoltaikanlagen
• Pellet- und Holzöfen

www.pfeifer-freusburg.de

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

BÄDERSCHAU
SONNTAG

7.OKTOBER
14-17 UHR

Keine Beratung, kein Verkauf

Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
lVm Versicherung bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
höfer gmbh bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweis
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stellen suchen & finden

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Berufskraftfahrschule Altenkirchen
Ihre Zukunftschance
Ausbildung in 6 Monaten zum/zur

Kraftfahrer/in im
Güter- oder Personenverkehr
AUSBILDUNGSBEGINN

15.10.2018 um 8.00 Uhr BKF-Schule

Eine Förderung durch die Arbeitsagenturen
und der Jobcenter ist möglich

Konrad-Adenauer-Platz 5 · 57610 Altenkirchen
Info: 02681/989378 · www.kiry.de

DURCHSTARTEN STATT ABWARTEN

Das FIRST REISEBÜRO in Altenkirchen gehört zu den
renommierten Reisebüros im Westerwald.

Wir suchen für 2019 eine/n

Auszubildende/n
zur/m Touristikkauffrau/-mann
� In Ihrer 3-jährigen Berufsausbildung erwerben Sie ein umfassendes
Qualifikationsprofil bei einer renommierten Reisebürokette.
�Wir erwarten mindestens Mittlere Reife oder einen vergleichbaren
Abschluss sowie eine gute Allgemeinbildung und Ausdrucksfähigkeit.
� Der Umgang mit Menschen ist Ihnen ebenso wichtig wie ein
vielseitiges und lebendiges Arbeitsumfeld.
� Kontaktfreude, Kunden- und Teamorientierung sind Ihre Stärken.

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
FIRST REISEBÜRO, z.H. Hans Nußbaum, Wilhelmstr. 1
57610 Altenkirchen · Tel. 02681-1315 · first-ak@t-online.de
www.first-reisebüro.de/altenkirchen1

57610 Altenkirchen

Punkten mit Zusatzleistungen
Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wich-
tige Werbeträger, wenn es darum
geht, qualifizierte und motivierte
Beschäftigte zu gewinnen. Einer
Studie der Universitäten Bamberg
und Frankfurt am Main zufolge re-
sultiert immerhin fast jede zehnte
Neueinstellung aus Empfehlungen
der Mitarbeiter – dies ist somit die
drittwichtigste Art der Personalbe-
schaffung.

Dabei spielen ein üppiges Gehalt
und die entsprechenden Karri-
erechancen demnach längst nicht
mehr die allein entscheidenden
Faktoren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Arbeitge-
bers. Stattdessen wird beispiels-
weise ein Angebot wie die be-
triebliche Krankenversicherung
von zwei Dritteln der Studienteil-
nehmer als besondere Wertschät-
zung durch den Chef empfunden.

Berufliche Stationen
und Kontaktdaten
Auch auf den Lebenslauf gehö-
ren die Kontaktdaten des Be-
werbers. Dazu gehören neben
der Adresse auch E-Mail und
Telefonnummern.
Die Angaben des Geburtsda-
tums bzw. -orts sind freiwillig
und können ohne Bedenken
weggelassen werden.
Gleiches gilt für die Staatsan-
gehörigkeit: Die Nationalität
anzugeben ist heute unüblich
und auch die Angaben zum Be-
ruf des Vaters oder der Mutter
gehören nicht in den Lebens-
lauf.
In den Lebenslauf gehören in
erster Linie die beruflichen Sta-
tionen des Bewerbers aufgeli-
stet. Heute geschieht das über-

wiegend antichronologisch.
Dies bedeutet, dass mit der
aktuellsten Tätigkeit begonnen
wird. Das macht es dem Perso-
naler einfacher, da er die wich-
tigsten, weil aktuellsten Infor-
mationen direkt als Erstes zu
Gesicht bekommt. Bei den für
die Stelle relevantesten Sta-
tionen sollten zudem Details
über die Tätigkeiten im Unter-
nehmen angegeben werden.
Die Aufgabenbeschreibungen
aus dem bisherigen beruflichen
Werdegang sollten, wenn mög-
lich, so gut es geht auf die ge-
forderten Kenntnisse und
Qualifikationen aus der Stel-
lenausschreibung abgestimmt
sein und gut ins Auge fallen.

wir stellen sie ein als
zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden donnerstag die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Kleehahn (13 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 08.10.2018 bis

14.10.2018, Ref.-Nr. 0409-044

Stellenmarkt aktuell
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Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

Stellenausschreibung
Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen
GmbH sucht für dieWohnstätte in Steckenstein
zum 01.11.2018 eine ausgebildete

HauswirtscHafter/in
für die Versorgung und Verpflegung der bei uns lebenden Bewohner/innen mit Behinde-

rung. Die Vergütung inkl. aller Zuschläge erfolgt nach AVL-AK, es wird eine betriebliche

Altersversorgung (RZVK) gewährt.

Es werden Berufserfahrungen als Hauswirtschafter/in, ein guter Umgang mit Menschen

mit Behinderungen und die Bereitschaft zur Mitarbeit in einem multiprofessionellen

Team vorausgesetzt.

Die Arbeitszeit entspricht 50 % der betriebsüblichen Arbeitszeit. Die Stelle ist unbefristet.

Wir erwarten:

• Übernahme aller hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

• Umsetzung und Einhaltung der Hygienestandards nach dem HACCP-Konzept

• Sicherstellung der Qualität bei der Zubereitung der Speisen

• Bevorratung von Lebensmittel unter Beachtung von Wirtschaftlichkeit

• Übernahme von Kontrollaufgaben im Rahmen der Hauswirtschaft

• Identifikation mit der LEBENSHILFE als Arbeitgeber.

Bewerbungen bitte zum 12.10.2018 an:

LEBENSHILFE Landkreis Altenkirchen GmbH
Wolfgang Demmer - Einrichtungsleitung | Wohnstätte Steckenstein
Arzbergstraße 3 | 57537 Steckenstein
Tel.: 0 27 42 / 93 25 - 24 | Email: wolfgang.demmer@lebenshilfe-ak.de

Wir sind ein inhabergeführtes mittelständiges
Familienunternehmen in der Metall be.- und verarbeitung

und stellen Maschinenteile für den allgemeinen
Maschinen- und Anlagenbau her, sowie Sonderbauteile

für den Industriebedarf.

Wir suchen
Industrielackierer (m/w)

Ihre Aufgaben:
 Lackieren von Blech- und Schweißkonstruktionen
 Lackieren von Maschinenkomponenten

Wir wünschen uns:
 Abgeschlossene Berufsausbildung als

Industrielackierer oder vergleichbar
 Gute Eigenorganisation

Ihre Perspektiven:
 Kurze Kommunikationswege
 Eine interessante und abwechslungsreiche

Tätigkeit in einem kleinen engagierten Team
 Unbefristete Festanstellung
 Freiwillige Sozialleistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

IMR GmbH & Co. KG, In der Trift 18,
57520 Langenbach/Kbg, Tel.:02661/953743-0,
E-Mail: info@imr-gmbh.de, www.imr-gmbh.de

Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Sachlichkeit gefragt
Für jeden Stellenbewerber, der
unzufrieden mit seinem ak-
tuellen Job ist, gilt: Machen
Sie Ihren Arbeitgeber nicht
schlecht. Gehen Sie im Bewer-
bungsschreiben nicht darauf
ein. Auch wer in einem Bewer-
bungsgespräch danach gefragt
wird, tut gut daran, sachlich zu
bleiben. Besser ist es, sich im
Vorfeld Gedanken zu machen

und sich Gründe zurechtzule-
gen, die den eigenen Wunsch
nach einem Wechsel erklären.
Und konzentrieren Sie sich auf
das Neue: Betonen Sie, dass
Sie neue Herausforderungen
suchen und sich einen Pers-
pektivenwechsel wünschen.
Das kommt besser an als Läs-
tern über die alte Stelle.

Kooperativ
Wie sichert man sich einen guten
Einstieg in den Job – durch ein
Studium oder eine Ausbildung in
einem Unternehmen? Experten
wissen: Bei der Wahl kommt es
auf die persönlichen Präferenzen
an. Es gibt Menschen, die sich
leichter tun, in der Praxis erworbe-

nes Wissen in der Theorie zu ver-
tiefen als rein theoretisch zu ler-
nen. Große Unternehmen bieten
unter anderem sogenannte ko-
operative Studiengänge an. Dabei
lernt man den Beruf in der Praxis
und erweitert dazu sein Wissen
durch ein Bachelorstudium.

Freude am Beruf
Motivierte Mitarbeiter verbes-
sern das Betriebsklima, sind
stressresistenter und steigern
die Produktivität des Unterneh-
mens. Doch wie lässt sich die
Motivation am Arbeitsplatz för-
dern? „Arbeit macht grundsätz-
lich mehr Spaß, wenn sie ab-
wechslungsreich ist und der
Mitarbeiter einen Sinn in seiner
Tätigkeit sieht“, sagt Iris Doh-
men, Betriebssychologin bei
TÜV Rheinland.

Aber auch Vertrauen und Wert-
schätzung von Vorgesetzten und
die Möglichkeit der beruflichen
Weiterentwicklung sind wichtig
für die Motivation, weiß die Ex-
pertin. „Je selbstständiger Ar-
beitnehmer agieren, desto moti-
vierter gehen sie ihre Aufgaben
an“, so Dohmen. Verantwortung
zu tragen und ein bestimmter
Entscheidungsspielraum wirken
sich ebenfalls positiv auf die Mo-
tivation aus.

Bereitschaft zum Wechsel
Nicht nur die für die Aufgabe be-
nötigten und geforderten Kennt-
nisse sind in Stellenanzeigen
aufgeführt, auch die gewünsch-
ten und erwarteten persönlichen
Eigenschaften (Soft-Skills), die
der Bewerber mitbringen soll,
sind dort angegeben.
So wird in vielen Stellenaus-
schreibungen Flexibilität gefor-
dert, aber in den seltensten Fäl-

len näher spezifiziert. Dabei geht
es in vielen Fällen um räumliche
Flexibilität, also die Bereitschaft,
den Wohnort zu wechseln bzw.
abseits des eigenen Wohnortes
zu arbeiten.
Zeitliche Flexibilität bezeichnet
die Bereitschaft zu wechseln-
den Arbeitszeiten oder, falls er-
forderlich, auch mal Überstun-
den zu machen.
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mit uns erreichen
sie menschen!

kleinanzeigen
online
gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden in
den „kleinen“ Zeitungen mit der lokalen
Information.

wittich.de/anzeigen

ab
7,80 €

Ankauf von allen PKW/LKW,

Diesel/Benz., auch mit allen Schä-
den, TÜV/km-Stand egal. AC Auto-
mobile Tel.: 0175/8885451

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top Mercedes C 200 Kombi CDi
„Classic“ aus 1. Hd., 90 kW, gr.
Plak. (Diesel), Bj. 2003, TÜV neu,
320.000 km. Scheckh.-gepfl., jede
Inspektion! ZV, eFH, ABS, Klima,
Temp., 8-fach ber., blau, top
gepflegt, ohne Rost. 2.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Polo 6R TDi „Highline“
aus 2. Hd., 5trg., 66 kW, Euro 5,
Diesel, keine Fahrverbote, Bj.
2012, TÜV 5/2019, 144 Tkm,
Scheckh. gepfl., Klima, Sitzhzg.,
Parktronik, eFH, ZV, ABS, 8fach
ber., silbermet., wie neu! 5.800 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

kFz-markt

Opel Astra „Edition“, 1,6, 16 V,
101 PS, 1. Hd., EZ 5/99, orig. 105
Tkm, grünmet., Klima, Alu, ZV,
super Zustand, TÜV und Service
neu, 1.850 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Top VW Golf III "Europe", 1. Hd.,
55 kW, grüne Plak., 5-trg., nur 108
Tkm! Alle Insp., Mod. 7 (10/96),
TÜV 11/19, Alu, ABS, Stereo, eFH,
ZV, grünmet., top gepfl. Fahrzeug,
1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Astra H Kombi „Edi-
tion“ aus 2. Hd., 81 kW, CDTi, Die-
sel Euro 4, Mod. 2008 (10/07), 163
Tkm, alle Insp., Klima, AHK, ZV,
eFH, ABS, Navi, Alu, silbermet.,
top gepfl., 3.300 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Honda CRV Allrad
„Executive“ aus 2. Hd., 110 kW,
Benziner, Mod. 2005, (10/04), TÜV
3/2020, orig. 94 Tkm! alle Insp., 5-
trg., AHK, Klima, ZV, eFH, ABS,
Leder grau, Navi, Alu, Stereo,
super gepfl., greymet., 5.900 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Wir suchen ein hochwertiges
EFH, ca. 5 Zimmer, mit Garten.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577
bonn@ws-immo.email

1-2-Fam.-Haus in Hönningen/
Katzwinkel, 2.390 qm Grund +
2.200 qm Hang mit Wald, Wfl. 78,5
qm + 89,5 qm, 2 Küchen, 2 Bäder
mit Wanne und Dusche, VK 68.000
€. Tel.: 0162/1841863

immobilienmarkt

Wissen, 80 qm, 4 ZKB, Garten,

KM 350 € + NK, ab sofort. Tel.:

02742/71879

Vermietung

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  daaden-herdorf (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittich medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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Kaufen ∙ Verkaufen ∙ Vermietung ∙ Mietgesuche

Immobilienwelt
Vermieten ∙ Mietgesuche ∙ Kaufen ∙ Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Tel: 039932-825201 · 0178-5319513
www.ferienpark-lenz.de

Mecklenburg heißt …

Ankommen. Ruhe. Natur.

Mecklenburg heißt …
Aktiv entspannt auf Entdeckungstour.

Radeln in der Mecklenburger Seenplatte
zur schönsten Jahreszeit! Goldene Wälder, klare
Seen, weite Felder… wann beginnt Ihre Auszeit?

Radeln Sie in den MecklenburgerSpätsommer
Buchen Sie jetzt den Herbst!

Reisetipp

Mecklenburg heißt …Abschalten. Loslassen. Genießen.

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Stallhilfe für sofort gesucht,

Nähe Morsbach, Arbeitszeit nach

Vereinbarung, Tel.: 0177/8061397

Betreuung für Katze gelegentlich
am Wochenende in Wissen Nähe
Stadtmitte gesucht. Weiteres Tel.
unter: 02742/9591029

stellenmarkt€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

Für Transporter: Pirelli 4Season-
Reifen, 225/70 R 15 C 112/110 S,
Dot 12/16, 95 %, NP 118 €, kpl.
Satz 295 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

KfW-Effizienzhaus kurz erklärt
(djd). Die Bezeichnung der för-
derfähigen KfW-Effizienzhäu-
ser 55, 40 und 40plus leitet
sich von dem mindestens in
der Energieeinsparverordnung
(EnEV) geforderten Standard
KfW-Effizienzhaus 100 ab.
„Die Zahl steht für die pro-
zentua le Energ iee inspa-
rung“, erklärt Dipl.-Ing. Jürgen
Friedrichs von dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Je
niedriger die Zahl, umso en-

ergieeffizienter ist das Gebäu-
de. Ein Effizienzhaus 55 ver-
braucht nur 45 Prozent oder
weniger als gesetzlich vorge-
schrieben.
Beim KfW-Effizienzhaus 40
plus ist zusätzlich eine Eigen-
stromerzeugung sowie die
Speicherung und Visualisie-
rung der Stromertrags- und
-verbrauchswerte gefordert.
Unter www.bsb-ev.de gibt es
mehr Infos und Tipps.
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Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02742-1055
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Institut für
Schulische
Förderung

Über 30 Jahre anerk. Lern- und Schülerhilfe
Betzdorf · Viktoriastr. 24 · ☎ 0 27 41/12 03

ISF
• für Schüler aller Schularten
• durch erfahrene Fachlehrer
• in allen Fächern
• Spez. Hilfen für Mathe Oberstufe / VWL / BWL / Rechn.wesen
• monatl. Kündigungsfrist

www.isf-betzdorf.de

Preiswerter, professioneller

NACHHILFEUNTERRICHTREIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

www.weitzundplatz.de


